
drucken. Die Ausstellung der Di­
plomzeugnisse erfolgt derzeit noch
an den Dekanaten, die tudienab­
teilung erhält die Zeugnisse nur zu
Evidenzhaltung.
Haselbacher: Wenn die Studieren­
den es wollen, wird es auch mög­
lich sein, sich via SMS über Prü­
fungsergebnisse informieren zu
können. Wir sind auch dabei, das
Programm für die Tran - kipts
umzustellen, so daß sich der Auf­
wand fiir tudierende, wenn sie an
eine andere Univer ität gehen, ver­
ringert.
Neuwirth:. Damit ergibt sich die
Möglichkeit, die Wege bis zur Aus-
teilung der Zeugnisse entschei-

dend zu verkürzen, so daß wir in­
nerhalb der Vierwochenfrist, wie es
vorgesehen ist, die Zeugnisse aus­
stellen können.
Haselbacher: Die Al,..tualität der
Zeugnisse wird so gut sein, so
schnell die Institute diese Daten lie­
fern, was per Gesetz innerhalb von
vier Wochen sein müsste. Ich glau­
be es ist auch Aufgabe jedes einzel­
nen Studierenden als Kunde, so­
wie der ÖH auf die Einhaltung der
vier Wochenfrist zu drängen.

euwirth: Wir haben hier das Bild
des mündigen tudenten, der sich
um seine Obliegenheiten wirklich
kümmern kann und auch die Mög­
lichkeit hat, wenn er die Instturnen-

te in die Hand bekommt
Hausenblas: Welche Möglichkei­
ten bietet die Personalisierung?
Haselbacher: Ziel ist, wenn man
von Online spricht, den Studieren­
den eine persönliche Sicht auf ihr
Studium zu geben, d. h. der Stu­
dierende ieht seinen Studienplan,
seine abgelegten Prüfungen im
Rahmen dieses Studienplanes. Es
sollte so sein, daß Online den Stu­
dierenden hilft und sie führt, um
ihr Studium optimal zu gestalten.
Moisi: Ich möchte abschließend
noch um Verständnis ,,"on den Stu­
dierenden bitten, wenn in der
Umstellungsphase nicht alles gleich
funktioniert.

Studien- und Prüfungsabteilung im Überblick

Graz, im Oktober 2000
Sehr geehrte Studierende, sehr geehrter Studierender!
Ich möchte hier kurz auf einige euerungen des Pro­
fungsverwaltungsprograrnmes hinweisen, die Sie direkt
betreffen.

Anna Maria rloi i
Leiterin der tudien­
und Prüfungsabtei­
lung

NEU ist der Vorgang bei der Prü­
fungsanmeldung: tudierende ha­
ben nun Gelegenheit, ich zur Prü­
fung im Web oder im ekretariat
de In titute anzumelden (Art der
Prüfung anmeldung gibt das In­
stitut vor). Voraussetzung bei ei­
ner Webanmeldung ist allerdings,
daß die tudierenden über einen
gültigen ccount verfügen ähe­
res dazu finden ie unter: http:/ /
ww/p.III-graz.ac.al - tudium/Prü­
fung an-/abmeldung E ).

Achtung: Es gibt keine Anmelde­
terminals an den Instituten mehr I

NEU ist, dass ab Oktober 2000 bei
einer Anmeldung zu einer Lehrver­
anstaltung die in den tudienplä­
nen (nur nach UniStG!!) vorge e­
henen Voraus etzungen automa­
tisch überprüft werden. Hier möch­
te ich auf zwei Arten von oraus­
setzungen hinweisen :

1. Anmeldungsvoraussetzungen
für einzelne Lehrveranstaltungen

Ot. Studienplan müssen eine oder
mehrere Lehrveranstaltungen po­
sitiv absolviert sein, damit eine An­
meldung zu einer Lehrveranstal­
tung möglich ist).

2. ur die in den tudienplänen
definierten Lehrveranstaltungen
des zweiten (bzw. dritten) Studi­
enabschnittes können vor Ab­
scWuss der ersten (bzw. zweiten)
Diplomprüfung absolviert werden.

NEU ist das Aussehen der Lehr­
veranstaltungszeugnisse.

eben den erforderlichen Lehrver­
anstaltungs- und Prüfungsdaten
ind nun auch die ECT -Credits

am Zeugnis ausgewiesen; außer­
dem ist neben dem österreichi­
schen oten ystem die ECfS-Gra­
ding Scale am Zeugnisformular er­
sichtlich.

NEU ist, dass die Lehrveranstal­
tung zeugnis e nicht mehr auf
Unterdruckpapier gedruckt wer­
den. Derzeit werden die Zeugnis­
se au chließlich in der tudien- und
Prüfung abteilung gedruckt und
ausgehändigt. Geplant ist, dass ie
in absehbarer Zeit selbst die Iög­
lichkeit haben werden, Ihre Prü-

fungsergebnisse abzufragen und
dann bei Bedarf Ihre Zeugnisse
selbst auszudrucken. Die für die
Behörden erforderlichen Studien­
erfolgsnachweise erhalten ie nach
wie vor in der tudien- und Prü­
fungsabteilung.

NEU ist, dass nun auch die Zeug­
nisse über die kommissionellen
Lehrveranstaltungs-prüfungen
und die Fachprüfungszeugnisse
(Ergänzungsprüfung aus Darstel­
lender Geometrie) ebenso über das
Prüfungsverwaltungsprogramm
erfasst werden. Es gibt also kein
einziges händisch ausgestelltes
Zeugnis über eine Einzelprüfung
mehr !

Es ist mir bewusst, daß es gerade
zu Beginn des Studienjahres zu ei­
nigen chwierigkeiten kommen
kann. Ich darf Sie jetzt schon um
Verständnis bitten und ie ersu­
chen, die tudien- und Prüfungs­
abteilung ofort über alle Proble­
me zu informieren; wir werden
bemüht sein, so rasch wie möglich
die teine aus dem Weg zu räumen.

Ich wünsche Ihnen einen guten
Start ins eue tudienjahrl
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